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“Lasst uns stolz darauf
sein, junge Menschen,
dass wir nicht 
reinrassig sind;

dass die österreichische Nation aus so vielen
Völkern entstand: Deutschen, Slawen, Juden,
Italienern, Ungarn ... Lasst uns auch stolz
darauf sein, dass so viele Österreicher
beitrugen zur gemeinsamen Kultur, zur
gemeinsamen Moral der Menschheit.”
Geboren: Wien, 1924. Akademisches Gymnasium bis März 1938. Chajes-Gymnasium  bis Januar 1939. 
Auswanderung nach Argentinien. 
Promotion zum Dr. med. 1949.
Ab 1941 Teilnahme an der Frei-Österreich-Bewegung. 
Mitglied der Kommunistischen Partei Argentiniens seit 1946. Konfessionslos. 
1952 Heirat mit Kitty Egerer. Drei Kinder, sechs Enkel. Tod der Frau 1984. Wiederverheiratung mit
Gertrudis Neumann. 
Ausübung ärztlicher Praxis (Gynäkologie/Geburtshilfe) 1950-1995. Mehrmals aus politischen Gründen
von öffentlichen Spitälern entlassen. 
Schriftstellerisch tätig seit 1943 (deutsch und spanisch): Lyrik, Historisches, Soziologie, Komödien,
literarische Übersetzungen. Literaturpreise in Argentinien, DDR, Österreich. Mitglied österreichischer,
deutscher und internationaler literarischer Gesellschaften.”
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